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GBadiſche Volkszelung)
Abonnement :

70 Pfennig monatlich ,

Bringerlohn 28 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſt⸗
aufſchlag M. . 48 pro Quartal .

Einzel⸗Nummer 8 Pfg . E 6 , 2 .

4 In ſerate :

Die Colonel⸗Zeile . 20 Pfg .

Auswärtige Inſerate 25 „
Die Reklame⸗Zeile 60 „

der Stadt Mannheim anes Umgebung .

Erſcheint woͤchentlich zwölf Mal .

Unabhängige Tageszeitung .
Geleſenſte und verbreitelſte Jeilung in Mauntheim und Amgebung.

Schluß der Jnſeraten⸗Annahme für das Mittagsblatt Morgens 9 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 Uhr ,

Eigene Neöaltions⸗
Berlin : Dr . Paul Harms , W . 50 , Würzburgerſtraße 15 . Telefon : Berlin⸗Charlottenburg Nr . 3987 .

Karlsruhe : Georg Chriſtmann , Helmholtzſtraße 13 . Telefon : Nr . 1907 .

SBureaus :

(Mannheimer Vollsblatt )
Telegramm⸗Adreſſe ;

„Zournal .Manuheim““.
Teleton 555

Direktion u.Buchhaltung 1449

Druckeret⸗Bureau ( An⸗ -

nahme v. Druckarbeiten 3614

Redaktion 3877

Expedition und Verlags⸗
buchhandlung 219

E 6 , 2 .

Nr . 433 .
5 1906 .

78 . Deutſcher Naturforſcher⸗ und Aerztetag .
( Von unſerem Korreſpondenten . )

ch . Stuttgart , 17 . Seſt,
Erſter Tag .

1Fqm Feſtſaale der Liederhalle nahm heute früh die erſte all⸗

Jemeine Verſammlung des 7Deutſchen Naturforſcher⸗ und Aerztetages
ſibren Anfang . Die Beteiligung iſt eine außerordentlich ſtarke .

Der Kongreß erhielt ein beſonders feierliches Gepräge durch die
Anpeſenheit des Königs Wilhelm II . von Würktemberg .

Nach der Sitzung ergriff zunächſt das Wort der erſte
1 Geſchäftsführer Obermedizinalrat Generalarzt Dr . v. Burck⸗

4 ha rdt⸗ welcher zunächſt dem König für ſein Erſcheinen
Hankte . Er dankte hierauf der Regierung und der Stadsgemeinde

5 deren Unterſtüt zung bei den Vorarbeiten des Kongreſſes . Der
edner ſchließt mit einem dreifach begeiſtert Hoch

auf Kaiſer Wilhelm und König Wilhelm 15

Namens der „Regierung ergriff der Staatsminiſter für Kultus

1 und Schule , v , Fleiſchhauer , das Wort . Er begrüßte den
Verein namens der Kgl . Staatsregierung . Nach Abſendung eines

Stelegramms an Kaiſer Wilhelm II . begrüßte der Ober⸗
rgermeiſter v. Gauß namens der Stadtgemeinde den Kongreß .

Nach einigen weiteren Begrüßungsworten des Rektors der
Techniſchen Hochſchule , Oberbaurat Möricke , und des Rettors der

Tierärztlichen Hochſchule, Sußdorf , ſowie der Vertreter der ärzt⸗
fichen Standesvereine Württembe ergs und ſpeziell Stuttgarts, über⸗

nahm der 1. Vorſitzende , Prof . Dr . Chun⸗ Leibsig, der bekannte
9. 8 Südpolarforſcher, den Vorſitz . Er namens des . Vorſtaudes
5 dem König für ſein Erſcheinen und auch der Regierung und der

1 Stadtgemeinde, ſowie der Geſchäftsführung für die umſichtige Lei⸗
kteung der Vorarbeiten .

Hierauf wurde in die eingetreten . Es lag zu⸗
Nächſt der Bericht des Profeſſors Dr . Gutzmer⸗ Halle über die
Tätigkeit der guf dem Naturforſcher⸗ und Aerztetag in Breslau
Eirtgeſetzten Unterrichtskommiſſion der Geſellſchaft vor , die ſich vor
Allem die Reform des mathematiſchen Unterrichts an den höheren
Schulen angelegen ſein laſſen will . Die Tendeng der von der

gemachten Vorſchläge erhellt aus folgenden drei Leit⸗
en :

1 . Die Kommiſſion wünſcht , daß ben Abiturienten weder eine
kinſeitig ſprachlich⸗hiſtoriſche , noch eine einſeitig naturwiſſenſchaft⸗
liche Bildung gegeben werde . 2 . Die Unterrichtskommiſſion erkennt

durchaus gleichwertige Bildungsmittel an und hält feſt an dem
Prinzip der ſpezifiſchen Agemeinbidume (das will ſagen : einer
Bildung , deren Ziel überall das gleiche iſt , eine freie Bi ildung des
Geiftes und Charakters , jedoch gewonnen auf verſchiedenen , den

Linzelnen Schularten verwirklichten Bildungswegen ) . 3. Die Kom⸗
miſſion erklärt , die tatſächliche Gleichberechtigung der höheren
Schulen ( Gymnaſien , Realgymnaſien , Oberrealſchulen ) als durch⸗
us notwendig und wünſcht deren vollſtändige Anerkennung . — Im
übrigen ſei daß für den naturwiſſenſchaftlichen Unterricht

ii ganzen ſieben WVochenſtunden gefordert werden , von denen drei
duf Phyſik , je zwei auf Chemie und die wieder in den Unterricht der

r Geologie entfallen ſollen ; daneben wird die Anf ſetzung beſon⸗
berer Stunden für praktiſche Uebungen in allen des natur⸗
bwiſſenſchaftlichen Unterrichts als dringend nötig erklärt . Die volle

rchführung ihrer Forderungen verlangt die Kommiſſion zunächſt
Hur für die realiſtiſchen Anſtalten , an humaniſtiſchen Gymnaſien

begnügt ſie ſich mit der Forderung einer Mehrſtunde für Mathe⸗
ik in jeder Tertia und einer Mehrſtunde für Phyſik in jeder der

Schwierigkeiten von weiteren Vorſchlägen Abſtand nimmt , die rück⸗

Tienten aber nachdrücklich für einen der Abhilfe dringend bedürftigen
Mißſtand erklärt .

5

Die Kommiſſion hat ſich im letzlen Sahre mit
der Frage

der ſexuellen der Jugend

Wfees
Sitzung 885 Bürgerausſchuſſes

am Montag , den 17 . September .

(Fortſetzung . )
Weranſtaltung von Jubiläumsfeſtſpielen im Hoftheater .
Stb . V . Fulda bemerkt , es ſei eine Pflicht des Theaters , im

biläumsjahr zu beweiſen , was es leiſten könne . Die angeſetzten
Koſten für die Feſtſpiele dürften nicht als zu hoch angeſehen
Lerden Es würden doch bedeutende Künſtler herangezogen .
Außerdem⸗müſſe i

in Betracht gezogen werden , daß die neuen Aus⸗

ttungen dem Fundus des Theaters zugute kämen .
Stv . Levi bemerkt , ſeine Fraktion werde für die Wbelagk

iumen unter der Vorausſetzung, daß die Feſtſpiele nachher zu
niedrigeren Preiſen für die Allgemeinheit wiederholt würden .

edner erſucht um die Erklärung , warum der Herr Intendant
hier wäre , um die Vorlage zu begründen .

Bürgermeiſter Martin kann in Bezug auf die Anfrage des

Vorredners jetzt noch keine beſtimmte Antwort geben. Es werde

gemacht werden können , wenn die Intendanz glaube , daß kein

finanzielles Riſiko damit verbunden ſei . ( Intendant Dr . Hage⸗
mann betritt den 5 dem Bürger⸗

eusſchuß vor. )

ſtimmig angenommen .

die Mathematik und die Naturwiſſenſchaften als den Sprachen

3. Geiſtesanlagen der einzelnen Menſchen entſprechend , durch die

berſten Klaſſen aufzunehmenden biolögiſchen Fächer einſchließlich

Frei oberen Klaſſen , indem ſie angeſichts der hier obwaltenden

ſtändige naturwiſſenſchaftliche Ausbildung des Gymnaſial⸗Abitu⸗

denn Mannheim bieten ?

( 2. Mittagblatt . )

Burgermeiſter M ene die Aufrage ſei 5000 von
ihm bereits ſchon beantwortet worden . Man dürfe mit dem Plan ,
die Feſtſpiele zu wiederholen , nicht zu früh herausrücken , weil ſonſt
niemand zu den teueren Preiſen ins Theater gehe . Darauf , daß
die Fremden allein das Theater füllen würden , könne nicht gerech⸗
net werden . Man rechne darauf , daß auch das Mannheimer Publi⸗
kum die Feſtſpiele mit den teueren Gäſten beſuche .

Stp . Geck bemerkt , nach der Erklärung vom Stadtratstiſche
ſcheine es ſicher zu ſein , daß die Feſtſpiele für die oberen 10000

beſtimmt ſeien . Seine Fraktion könne ſich damit nicht zufrieden
geben , daß für die Allgemeinheit die teueren Preiſe beſtehen
bleiben . Sie müßte deshalb die Vorlage ablehnen .

Bürgermeiſter Martin entgegnet , es ſei beabſichtigt , den
Jubiläumsſommer mit den Feſtſpielen zu beſtreiten und daß die

Vorſtellungen in derſelben Ausſtattung und möglichſt derſelben
Rollenbeſetzung zu gewöhnlichen Preiſen wiederholt würden .

Stv . Geſck gibt ſich mit dieſer Auskunft zufrieden .

Nach einer weiteren Bemerkung des Stv . ⸗V. Fulda
die Vorlage einſtimmig angenommen .

Vauliche Herſtellungen und Einrichtungen im Hoſthealer.
Verlangt werden 16900 M.

Stv . Magenau ſtellt feſt, daß die Arbeiten dringend not⸗

wendig ſind . Die Arbeiten ſeien ſchon teilweiſe ausgeführt , weil

ſie dringend notwendig geweſen ſejen . Es frage ſich , ob man die
Summe nachträglich genehmige oder ſie auf das Theaterbudget
übernehme . In nächſter Zeit würden jedenfalls infolge ſtrenger
Vorſchriften des Elektrizitätswerkes noch weitere Anforderungen
für die Beleuchtungsanlage kommen .

In der darauffolbenden Abſtimmung wird die Vorlage ein⸗

( Dr . Hagemann verläßt wieder den Saal . )

Die Leuchtfontäne auf dem Friedrichsplatz .

Stb . ⸗V. Fulda bemerkt , die VJorlage rufe ſchmerzliche Er⸗

innerungen wach . Im Jahre 1899 ſeien für die Fontäne 20 000
M. bewilligt worden , die ſpurlos in Friedrichsplatz verſchwunden
ſeien . Man habe die Leuchtfontäne nie aufleuchten ſehen . Es ſei

außerordentlich unangenehm , gegen die Autorität des Profeſſors
Schmitz aufzutreten , der das Baſſin in die Mitte gelegt wiſſen
wolle . Ebenſo müſſe er ſich gegen die Leuchtſontäne , die Lieb⸗

lingsidee des Herrn Bürgermeif ters Ritter , ausſprechen . Der

Stadtverordnetenvorſtand habe beſchloſſen, die
Ableßtwung der Vor⸗

lage zu beantragen . Die Fontäne ſei eine Spielerei . Von einer

Hebung der Frequenz der Ausſtellung durch die Jontäne könne
keine Rede ſein . Auch ſchwebe der Voranſchlag völlig in der Luft .
Die Vorlage ſcheine ſchon den Kern der Ueberſchreitung in ſich
zu tragen . Die Koſten des Betriebes der Leuchtfontäne betrügen
43 M. pro Stunde . Das ſei zu koſtſpielig . Nehme man 180 Aus⸗

ſtellungstage , ſo erhalte man einen Koſtenaufwand von 18 000 M.
bei 3 Stunden pro Tag .
unſichere Einnahmen . Redner glaubt nicht an die Wirkung des

großen Baſſins . Es würde einen melancholiſchen Eindruck machen .
Man ſollte mal aufhören , den Platz umzumodeln . Das eine könne

nicht vom anderen getrennt werden . Deshalb bitte er beide Pro⸗
jekte fallen zu laſſen .

Bürgermeiſter Ritter bemerkt , die tellerartige Vertiefung
in der Mitte des Platzes ſei ein Proviſorium . Man müſſe für die

Umgeſtaltung des Platzes für das Jubiläumsjahr unbedingt Mit⸗
tel bewilligen . Redner geht auf die Vorgeſchichte der ſtadträtlichen
Vorlage des Näheren ein . Der jetzige Vorſchlag lag ſchon vor

Jahren vor , wurde aber bisher nicht ausgeführt . Man werde ſich
noch erinnern , in welchem Zuſtande der Platz ſich befand , als

Schmitz eingriff . Der Platz habe mit ſeinen vielen kleinen Ein⸗
zäunungen ausgeſehen , als wenn man eine Hundeausſtellung dort

abhalten wollte . Schmitz habe das Vertrauen des Stadtrates und

des Bürgerausſchuſſes glänzend gerechtfertigt . Und derſelbe Künſt⸗
ler verlange , daß ihm zur Vollendung des Werkes die nötigen
Mittel bewilligt würden . Von Herrn Stv . ⸗V. Fulda iſt mir nicht
bekannt , daß er wie Schmitz Arbeiten ausgeführt hat , die das In⸗
tereſſe der ganzen Künſtlerwelt erregten . ( Heiterkeit . ] Man werde

es ihm deshalb nicht verdenken , daß er ſich auf die Seite des Prof ,
Schmitz ſchlage . Man könne allerdings die Frage aufwerfen , ob

Die Frage iſt mit Bezug auf das Stadtiubiläum nicht ſchwer zu
bejahen . Wenn man in die Welt hinauspoſaune : „ Seht Euch das

ſchöne Mannheim an ! “ , dann müſſe man auch etwas Vollendetes
bieten . Der Ruf Mannheims ſei immer noch nicht der beſte, wie

er erſt kürzlich auf ſeinen Reiſen habe konſtatieren können . Wenn

man alle noch vorhandenen Vorurteile gründlich bekämpfen wolle ,
dann müſſe man auch etwas Hervorragendes bieten . Was könne

Es bliebe nur übrig , den Fremden den

Roſengarten zu zeigen , wenn man etwas Beſonderes präſentieren
wolle . Berufene Künſtler , mit denen er in letzter Zeit geſprochen h
habe, hätten ſich ſofort gegen das Proviſorium ausgeſprochen . Es
wäre keine beſſere Jubiläumsgabe 05 die kommenden Genera⸗
tionen denkbar , als die Vollendung des Platzes . Was die ange⸗
forderte Summe anlangt , ſo müſſe man die Umformerſtation ohne⸗
hin erſtellen Auch im Roſengarten brauche man eine Strom⸗

reſerve , die man durch die Umformerſtation erhalte . Was die

Leuchtfontäne betreffe , ſo gebe er zu , daß ſie kein Kunſtwerk ſei
Soviel ſei aber ſicher , daß die Leuchtfontäne beim großen Puhlikum
großen Anklang finde . 80 müßlte ja auch das Jenerwerk als
eine Spielerei betrachten. Stv . Levi : Sehr richtig . ) Der Betrieb
der Fontäne ſei ja auch 0 nur für die Ausſtellung , ſondern
dauernd . Auch brauche man keine beſonderen Arbeitskräfte für die

Montierung . Es wäre ein großer Vorteil , wenn jeden Sonntag

Jontäne beleuchtet ne de

Man habe ſicher große Ausgaben und

es jetzt gerechtfertigt ſei , den Aufwand von 30 000 M. aufzubringen .

vorſtand laſten bleiben , daß ſie keine verſtändigen

berordnetenvorſtandes gegen die Vorlage

len , noch der Vorlage große Tragweite beigemeſſen. Man hab
einfach deshalb dagegen geſtimmt , weil man die Leuchtfontän⸗

Hauſe ſeine Freude an Mannbeim ausgeſprochen hat , und

daß Mannheim erſt etwas biete , wenn die Leuchtfontäne

halb dieſelbe Bemerkung entgegenhalten . Sehr geſchmackvoll habe

Nebenſache gelte .
macht wurde , ſei dem Stadtverordnetenvorſtand

den Friedrichsplatz vorgeſehen .
Wenn Alles geſtiftet wird man ja 1
( Große Heiterkeit . )

Parde dies einen großen

n

Einflaß alssüben . Redner wäre ſehr
dankbar , wenn man ihn als Sachverſtändigen gelten laſſen würde .
Er würde die Vorlage nicht ſo hartnäckig verteidigen , wenn er von
ihrer Notwendigkeit nicht felſenfeſt überzeugt wäre . Er bitte det
Vorlage zuz uſtimmen. ( Beifall . )

Stb . König bemerkt , ſeine Freunde würden für die Vorläge
ſtimmen . Er ſei vollſtändig der Anſicht des Herrn Prof . Schmiß ,
Er halte alles das , was der Vorredner in Bezug auf die Aus⸗

geſtaltung des Platzes ausgeführt habe , für zutreffend . Jetzt ſei
der gegebene Zeitpunkt , wo man die Ausgeſtaltung des Platzes
vollenden müßte. Es würde ein bedeutende Attaktion fehlen, wenn
man die Leuchtfontäne nicht ſchaffe . Man trage mit der Aus⸗
geſtaltung des Platzes dazu bei , der Ausſtellung einen glänzenden
Mittelpunkt zu geben . Seine Fraktion werde deshalb die
Vorlage ſtimmen .

Stv . Schweikart möchte die Fontäne in der Wiü bes
Schmuckplatzes angebracht wiſſen .

Str . Stern freut ſich über die warme Vertretung d5 Vor⸗
lage durch Herren Bürgermeiſter Ritter . Die Ausführungen des
Stv . ⸗V. Fulda in verſchiedenen Punkten ihre gewiſſe Be⸗
rechtigung . Sto . ⸗V. Fulda habe ſeine Ausführungen mit den
Worten begonnen :Welchen Wandel hat dieſer Platz ſchon durch⸗
gemacht ! Wir wiſſen aber ganz genau , welche Freude und Genug⸗
tuung wir dorüber empfunden haben, als Prof . Schmitz das , was
wir bisher falſch gemacht hatten , in richtige Bahnen geleitet hat ,
Stp . ⸗V. Fulda habe einmal bei einer Beratung den leiſen Zwiſchen ?
ruf gemacht , daß es zu ſpät ſei. Genehmigen ſie deshalb die Vor⸗ -
lage , nicht daß es bei einer ſpäteren Beratung , falls man auf die
Vorlage wieder zurückkommen ſollte , ſo heißen könne . Wenn det
Vorredner geſagt habe, man wolle den ſpäteren Geſchlechtern auch
etwas überlaſſen , ſo ſtimme er dieſem bei : aber es müſſe etwas
Vollkommenes ſein. Prof . Schmitz habe ſeinen Plan durcha
nicht geändert , ſondern habe die jetzige Forderung ſchon 0
fang bertreten . Aber man konnte nichts ausführen ; w
Geld vorhanden war . Herr Fulda , der ſtellvertretende Vo
des Verkehrstereins Mannheim , der ja ſchon oft hier

Anfang an , ſeit ich ihn in dieſem Hauſe kenne , ſtets dahin gewirkt
hat , daß ſict der Fremdenverkehr in Mannheim hebt , der

v

hält ſich nun gegenüber einer derartigen Vorlage ablehnen
Fulda habe ſich nie geſcheut , und er anerkenne dies , fü
Schöne und Gute in Mannheim Beträge auszugeben .
macht er denn hier Halt ? Er könne ſich dies nur dadurch erklären ,
daß der Vorredner meine , die Leuchtfontäne und die Verlegung
ſtehen und fallen miteinander . Er könne dieſer Anſchauung nicht
beipflichten . Er bedauere die ablehnende Haltung des Man
der alles für Mannheim tue . Die Erſtellung der Leuchtfo
würde 15000 M. koſten . Sie möge in ihrem Grunde eine Spielerei
ſein , in ihrer Wirkung und Schönheit ſei ſie es jedoch nicht . Der
Zeitpunkt der Errichtung der Leuchtfontäne ſei jetzt da . Die Vor⸗
lage iſt ausführlich begründet worden und bedarf keiner Wor
mehr . Man habe die Freigebigkeit unſeres Ehrenbürgers zu er⸗
warten die den Friedrichsplatz zum Abſchluß bringt . Sorgen

Sie

nun dafür, der Platz im Sinne des Künſtlers ausgeführt ir
Stb . ⸗V. Fulda findet es begreiflich , daß Herr Bürgerm

Ritter 95 Projekt mit ſo großer Wärme verteidigt habe . Doe

wünſche ex nicht , daß deſſen Rede durch die Preſſe veröffentli
werde , denn es dürfe nicht in die Welt hinausgetragen

werde . ( Unruhe . ] Er verſtehe nicht , wie Herr Bürgerme
Ritter zu der Bemerkung kommen konnte , er habe von ihm
keine Kunſtwerke geſehen . Er habe den größten Reſpekt vor Pre
Schmitz und er bedauere deshalb , daß er das Kunſtwerk ablehnen
müſſe. Herr Ritter möge kompetenter in der Beurteilung
wie er ( Redner ) . Laie bleibe er aber immer . Er könne

ihm

er die Been nicht gefunden . Das ſei kein Argument , ſo
eine mwer geweſen . Redner erſucht

ie
e

5 allein
1

5

1 5 der Bilbfläche erlchi

wäre er vielleicht geneigter geweſen , der Vorlage zuz
wie der Leuchtfontäne , über die ſein Urteil immer dasſelbe bleiben
müſſe . Er bleibe darauf beſtehen , daß die Leuchtfontäne keine
Attraktion ſei Das Odium werde aber auf dem Stadtveror

wenn ſie gegen die Vorlage ſtimmten .
Stv . ⸗B. Selb beſtätigt , daß ſämtliche Mitglied E

geweſen ſeien .

ſich für eine Spielerei gehalten habe und weil man ſich
wenden wollte , daß man im Gewande der Leuchtfontäne 0 N
verlange , ohne ein Wort dabei zu ſagen , daß die Leuchtfontäne

Die ganze Art und Weiſe , wie die
ig

Es ſeien ja übrigens auch Statuen u

(Zuruf : Die
gegangen .

Bürgermeiſter Ri

1 nung ,
5 d



2. Seite . General⸗Anzeiger . Nunne
ſei , habe er mit keiner Silbe behauptet . Er habe nur geſagt , daß
es wünſchenswert ſei , daß der Umformer , der für die Leuchtfön⸗
täne erſtellt werden müſſe , gleichzeitig e Reſerve für den
Roſengarten ſei .

Stv . Lehmann bemerkt ,
heit geſagt worden , da

bemerkt hätten . Er glaube ,
rats durchgeführt werde , der 5 her
Standpunkt aus gewinnen werde . Aber ob der künſtleriſche Ge⸗
kinn der Aufwendung entſpreche , ſei eine andere Frage . Er
glaube auch nicht , daß ein einziger Menſch mehr nach Mannheim

ſtleri

komme , wenn der Friedrisplatz vollends ausgeſtaltet werde . Man
lönne unmöglich die Verantwortung übernehmen , daß eine ſo
große Summe hinausgeworfen werde .

Stp . ⸗V. Magenau iſt der Anſicht , daß man vor einer
weſentlichen Umwandlung des Friedrichsplatzes ſtehe , die jedenfalls
mehr koſten werde , als man jetzt vorherſehen könne . Deshalb
ſei man im Stadtverordnetenvorſtand zu der ablehnenden Stel⸗
lungnahme gekommen .

Sty . Bensheimer bemerkt , man müſſe die Verlegung
des Baſſins und die Erſtellung der Leuchtfontäne auseinander
halten . Nack ſeiner Meinung werde der Platz unter allen Um⸗
ſtänden durch die Baſſinverlegung gewinnen . Seiner Anſicht nach
müßte die Verlegung des Baſſins ſtattfinden . Die Leuchtfontäne
ſei allerdings eine Spielerei , aber ſie werde viele Fremde hier⸗
herziehen . Man müſſe zu dem Entſchluß kommen ,daß unter allen
Umſtänden die Verlegung des Baſſins ſtattfinden müſſe und
man ſollte dazu kommen , daß die Leuchtfontäne zur Ausführung
gelange .

Str . Dr . Stern bemerkt , es ſei ihm nicht eingefallen , zu
ſagen , daß die Herren des Stadtverordnetenvorſtandes nicht ſelb⸗
ſtändig gehandelt hätten . Die künſtleriſche Wirkung werde die
gleiche ſein , ob die Fontäne beleuchtet werde oder nicht . Er
würde ſich aber als Bürgerausſchußmitglied nicht gern von dem
Leiter der Ausſtellung ſ. Zt . unter Umſtänden den Vorwurf
machen laſſen , daß der Beſuch der Ausſtellung vorausſichtlich
beſſer geworden wäre , wenn man die Leuchtfontäne bewilligt
hätte . ( Heiterkeit links . ) Ein Mann , der wie Bürgermeiſter
Ritter ſeine ganze Kraft an die Leitung der Ausſtellung ſetze ,
würde eine derartigen Vorwurf nicht mit Unrecht erheben . Die
Leuchtfontäne werde Abends einen Anziehungspunkt bilden . Mit
bem Vergnügungspark allein werde man nicht auskommen . Redner
erſucht ſchließlichh um Genehmigung der Vorlage .

In der darauf folgenden Abſtimmung wird die ſtadträtliche
Vorlage mit 44 gegen 29 Stimmen angenommen . Dagegen
ſlimmte geſchloſſen der Stadtverordnetenvorſtand und die ſozial⸗
demokratiſche Fraktion , außerdem die Stp . Anſelm , Dr . Ge⸗
rard und Teſcher .

Bauliche Herſtellungen im Roſengarten .

Stp . - V. Selb begründet die Vorlage und bemerkt , daß
die geforderten baulichen Herſtellungen notwendig gemacht wer⸗
den müſſen, damit der Bau bollſtändig hergeſtellt ſei . Redner
empfiehlt die Annahme der Vorlage .

Die Abſtimmung ergab die Annahme der Vorlage .
Exweiterung der Apparatenaulage im Gaswerk Luzenberg .

Stv . ⸗V. König empfiehlt die Vorlage , welche hierauf ein⸗
ſtimmig angenommen wird .

Die Errichtung eines ſtädtiſchen Nahrungsmittel⸗Unterſuchungs⸗
Amts .

Stb. ⸗B. Pfeiffle betonte in der Begründung der Vor⸗
lage, daß die Errichtung eines Nahrungsmittelunterſuchungsamts
angeſichts der vielen Nahrungsmittelfälſchungen zu begrüßen ſei .

Die Vorlage wird hierauf einſtimmig angenommen .

Das Ortsſtatnt betreffend die Errichtung und den Wirkungskreis
der Schulkommiſſion .

Bürgermeiſter Martin bringt zunächſt einige Abänder⸗
ungsanträge zur Verleſung .

Stv . ⸗V. Magenau verbreitet ſich ſehr ausführlich über die
Vorlage und begründet die vom Stadtverordnetenvorſtand einge⸗
hrachten Abänderungsanträge . Die Zuziehung von Frauen , deren
Kinber die Volksſchule beſuchen , ſei nur zu empfehlen . Er bitte
um Annahme der Anträge .

Stv . Dr Sickinger betont , daß der § 11 tatſächlich den Kern
der neuen Satzungen enthalte . Die Vertreter der Schule ſollten
unter allen Umſtänden gebört werden auch in den Fragen , welche
dem Stadtrat zur endgiltigen Beſchlußfaſſung unterliegen . Die
Feſtſetzung der Funktionen der Schulkommiſſion und dem
Stadtrat ſei tatſächlich notkwendig geworden . Er möchte hervor⸗
heben , daß das Schulweſen ſich ſeit 1875 ſtändig erweitert . 1876
waren 30 Lehrer einſchließl . einer Handarbeitslehrerin vorhanden .

eeeeeeeeeeeee ,

Heute habe man 542 Lehrer , alſo das Isfache , Das Lehrerkollegium
ſei ar 9 gewachſen und in der Schulleitung eine großt

Damals waren der Rektor und ein Lehrer
der Schulkommiſſion . Die Mannheimer Volks⸗

Einzelſchulen und jedes weitere Jahr wachſe
hinzu . Es ſei ſelbſtverſtändlich , daß

iten von Faktoren vorberaten werden ſollten ,
hen und ihr Votum abgeben können . In

Städten ſeien neue Schulſtatute er⸗
e auch bei uns dafür eintreten , daß

ertreter der Ei hule in der Schulkommiſſion vertreten
Es ſei der Antrag eingebracht worden , den er ſehr warm

begrüße , daß nicht drei , ſondern vier Lehrer als Vertreter den
Lehrerſchaft gewählt werden ſollen und daß auch Vertreter der
Einzelſchulen in der Schulkommiſſion ſein ſollen . Dieſe Schule
ſei ſo wichtig , daß ihre Vertretung berechtigt ſei . Er möchte bitten ,
den eingebrachten Antrag zu genehmigen , daß die Lehrerſchaft
nicht drei , ſondern vier Vertreter wählt und zwar ſo , daß
jedenfalls einer derſelben dem Kollegium der Oberlehrer angehören
ſolle .

Stv . Ihrig ſtimmt dem Vorredner bei und begrüßt es
daß den Lehrern eine erweiterte Vertretung in der Schulkom
miſſtion durch das neue Statut möglich gemacht wird .

Stv . Levi führt aus , daß ſeine Fraktion Wert darauf lege ,

daß es dem Kollegium der Lehrer überlaſſen bleibe , die Leute

in die Schulkommiſſion zu ſchicken . Wir ſind überzeugt , daß es

dann die Lehrer für notwendig erachten , einen Oberlehrer zu
wählen . Wenn die Lehrer das aber nicht für notwendig halten ,
dann ſolle auch kein Zwang ſein , einen zu wählen . Die Ueber⸗
zeugung , daß ſie einen Oberlehrer in die Kommiſſion ſchicken,
haben wir ja . Er ſtimme dem Vorſchlage zu und er freue ſich,
daß die Privilegien der Schulkommiſſion etwas erweitert ſind .
Alsdann frägt der Redner an , welche Gründe maßgebend ge⸗

weſen ſeien , den vom Schularzt als ſchwächlich bezeichneten Kindern ,
die oft gezwungen ſind , einen weiten Weg in die Schule zu machen ,
die freie Fahrt auf der Straßenbahn zu verweigern. Er glaube ,

daß die Stadtperwaltung ſich dieſes doch leiſten könnte .

Str . Baſſermann bemerkt dem Vorredner zu dem letzt⸗
erwähnten Punkte , daß die diesbezüglichen Erhebungen noch im

Gange ſind . Sodann ſprach der Redner ſeine Freude darüber
aus , daß man mit dem neuen Schulſtatut heute abend zu einem

Abſchluß kommen werde . Wenn man das Statut durchſehe , ſo
werde man finden , daß es eine Reihe von Verbeſſerungen ent⸗

halte , namentlich in der Richtung , die der Herr Vorredner ſoeben
erwähnt hat und vor allem in der Vermehrung der Lehrer in
der Schulkommiſſion , dann aber auch in der Heranziehung der

Frauen . Es würden zwei Anträge vorliegen , welche die Zahl
der Vertreter der Lehrerſchaft von drei auf vier erhöhen wollen .
Er für ſeine Perſon hätte nichts dagegen einzuwenden . In
erſter Linie aber würde er für den Antrag von Herrrn Sickinger
ſtimmen und zwar aus praktiſchen Gründen . Praktiſche Geſichts⸗
punkte waren auch maßgebend , daß eine Lehrerin Mitglied der

Schulkommiſſion werde . Im Großen und Ganzen ſei er der An⸗

ſicht , daß unter den drei gewählten Lehrern auch ein Oberlehrer
dabei ſei . Sicherer ſei es jedoch immer , daß das , was faktiſch
Uebung iſt , im Geſetz feſtgelegt werde .

Bürgermeiſter v. Hollander nimmt zu den geſtellten Ab⸗
änderungsanträgen Stellung , In Bezug auf die heute geſtellten An⸗

träge habe der Stadtrat keine Urſache zur prinzipiellen Ablehnung .
Vergrößerte Kommiſſion erſchwere die Arbeit und ſchwäche die Ver⸗

antwwortlichkeit des Einzelnen . Das wäre der einzige Grund , der
ſich gegen die Erweiterung der Kommiſſion einwenden ließe . Daß

Lehrerſchaft genügend vertreten ſein müſſe , ſei ſelbſtverſtändlich .
Verſtärkung der gegenwärtigen geringen Vertretung ſei erfor⸗

derlich . Aber , ob es 8 oder 4 ſeien , ſei nicht weſentlich . Die Schul⸗
kommiſſion ſei keine pähagogiſche Fachkommiſſion . Redner beſprach
dann die Vertretung der Geiſtlichkeit in der Schulkommiſſion . Er

habe keinen Fall erlebt , daß die Geiſtlichkeit geſchloſſen gegen die

Lehrervertretung geſtimmt habe . Der Herr Stadtſchulrat werde dies

heſtätigen . Die Vermehrung der Geiſtlichen in der Schulkommiſſion
ſei ſeines Erachtens mit vollem Recht gewünſcht worden . Daß das
Gewicht der Geiſtlichen als Körperſchaft geſtärkt werde , glaube er

nicht Er glaube , mit der Gegenüberſtellung der Geiſtlichkeit und
der Lehrerſchaft ſei es nicht ſo ſchlimm . Aus dieſem Grunde welre
eine Vermehrung der Lehrerſchaft nicht unbedingt erforderlich ge⸗
weſen . Aber er wehre ſich nicht dagegen . Das möge der Bürger⸗
ausſchuß frei entſcheiden . Er halte dieſe Frage nicht für weſentlich ;
wie er auch nicht glaube , daß die Lehrer weſentlich viel gewinnen
würden . Redner ſpricht ſich für den Vorſchlag des Stv . Dr . Sickinger
aus . Im Fglle der Annahme dieſes Antrages möchte er beantragen ,
daß es heiße , daß einer der Zahl der Oberlehrer angehbren ſolle .
Von einem Kollegium der Oberlehrer ſei ihm nichts bekannt .

Sto . Wiedemann findet es durchaus gerechtfertigt , daß
unter 4 Lehrern einer der Zahl der Oberlehrer angehöre . Umein
Kollegium handle es ſich nicht . Er finde deshalb auch keine Gefahr
ee

darin , daß im Statut feſtgelegt werde , daß einer der Herren Dder⸗
lehrer ſein ſolle .

Sty . Süſß bemerkt , wenn man den Schulhausdau am Neckar⸗
auer Uebergang verfolge , könnte man nicht den Worten des Stadt⸗
ſchulrats Glauben ſchenken , daß ſich die Schullokale vermehrten . Desn
Bau der Schule am Neckarauer Uebergang gehe zu langſam vorwärts ,

Stadtbaurat Perrey entgegnet , der der Schule gehs
durchaus normal vorwärts . Er brauche doch erſt im Oktober nächſten
Jahres fertig zu ſein .

In der darauffolgenden Abſtimmung wird der Antrag des Sto .
Dr . Sickinger , daß ſich unter den Lehrermitgliedern der Schulkom⸗
miſſion auch ein Oberlehrer befinden ſoll , mit 30 gegen 24 Stimmen
angenommen . Der ſtadträtliche Antrag wird einſtimmig
angenommen .

Geländetauſch mit Baumeiſter Peter Iöb , Herſtellung eines Kinder⸗
ſpielplatzes in der Schwetzinger Vorſtadt .

In dieſer Angelegenheit liegt dem Bürgerausſchuß eine ein⸗
gehende aktenmäßige Darlegung zur Kenntnisnahme vor .

Stv . Dr . Weingart geht ausführlich auf die materielle
Seite der Angelegenheit ein . Man habe den Platz , ſo bemerkte der
Nedner u. . , den man nicht veräußern ſollte , trotzdem hergegeben ,
man habe ihn auch noch billiger hergegeben , als der Preis war ,
der früher geboten geweſen ſei und endlich habe man das Gelände
zu einem Ppeis in die Hand genommen , der außerordentlich hoch ſei .
Bei dem Tauſch ſei das Vermögen der Stadt en
einer Weiſe vergeudet worden , wie noch ſelten .
Er glaube auch , daß der Stadtrat auch in formaler Beziehung
nicht richtig gehandelt habe . Der Stadtrat habe ein Mittel , das
ihm ſcheinbar die Städteordnung gegeben habe , benutzt und ent⸗
gegen dem Mehrheitsbeſchluß des Bürgerausſchuſſes gehandelt und
habe eine Handlung begangen , die disziplinär zu ahnden
ſei .

Bürgermeiſter Martin : Ich kann nicht zugeben , daß Herr
Dr . Weingart ausſpricht , daß das Vorgehen des Stadtrats dis⸗
siplinär zu ahnden ſei .

Stv . Dr . Weingart lfortfahrend ) : Er glaube , daß der
aufmerkſame Zuhörer aus dem Vorgetragenen entnommen habe,
daß das Intereſſe der Stadt nicht in der wünſchenswerten Weiſe
wahrgenommen worden ſei . Nach § 137 der Städteordnung könne
der Stadtrat wohl genehmigen , es heiße aber in 8 139 , daß alle
Veräußerungen des beweglichen und unbeweglichen Vermögens und
alle Verpachtungen in öffentlicher Verſteigerung geſchehen müßten .
Davon könne nur dann abgegangen werden , wenn bei unbeweglichen
Gegenſtänden der Bürgerausſchuß eine andere Veräußerungsart
für zweckmäßig halte . Wenn auch der Stadtrat berechtigt geweſen ſei ,
das Grundſtück zu vertauſchen , ohne den Bürgerausſchuß zu befragen ,
ſo hätte die Veräußerung eben auch nur im Wege des öffentlichen
Ausgebots erfolgen können . Er lege auch der formalen Seite der
Sache nicht die geringſte Bedeutung bei . Für ihn handle es ſich um
die materielle Seite . Der Bürgerausſchuß habe alle Veranlafſung ,
darauf zu achten , daß ſeine Beſchlüſſe nicht nur dem Wortlaut , ſon⸗dern dem Sinne nach vollzogen würden .

Bürgermeiſter Martin : Da der Vorredner der formalen
Seite keinen Wert beilege , brauche er ihm nicht zu widerlegen . Auf
der anderen Seite müſſe mit Entſchiedenheit dagegen Verwahrung
eingelegt werden , daß ſtädtiſche Mittel vergeudet worden ſeien . Es
handle ſich um keine Verteidigungsſchrift des Stadtrats , ſondern um
eine aktenmäßige Darlegung der Sachlage , wie ſie vom Bürgeraus⸗
ſchuß gewünſcht worden ſei . Aus der aktenmäßigen Darlegung gehe
hervor , daß die Ausführungen des Stv . Dr . Weingart unrichtig
ſeien . Es hätten zwingende Gründe vorgelegen , daß der Stadtral
ſo gehandelt hätte . Man möge dies daraus entnehmen , daß er im
Stadtrat ausdrücklich borgetragen habe : der Bürgerausſchuß hat vor
einigen Monaten das und das beſchloſſen und wenn wir heute den
Tauſch beſchließen , ſo kann man unter Umſtänden folgern ,
eine Art Umgehung ſei . Unter allen Umſtänden werde der Burger⸗
ausſchuß von dem Beſchluß unangenehm berührt ſein . Er ſei für ſeine

Stb . Wiü ſſt bemerkt , der Stadtrat hätte wenigſtens in der
nächſten Bürgergusſchußſitzung das Material vorlegen ſollen . So⸗
viel Rückſicht hätte man verlangen können .

Biürgermeiſter Martin : Der Stadtrat werde wohl nicht mehr
ſo leicht in eine ſolche Lage kommen . Sollte es aber der Fall ſein ,

werde er dafür ſorgen , daß das Material ſofort vorgelegswerde ,

Damit ſchließt um halb 8 Uhr die Sitzung .
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it der Nand dureh und spüle sie
114Zum Trocknen aufgehängt , glelebt

Razenbleiche ersetz .
8

aebte genan au dle

iehtig angewandt bringt bei tadellosem
wesentiſche Arbeitserleſchterung ung cdieh del g iult sieh .

Man reitbe die Wäschestücke leieht aber vollständig mit Sunfieht eite ein , rolſe
sammen und lasse sie in einer Waschbütte knapp mit Wasser bedeckt 2 Stundlen liegen — ſalzs
es dle Beschaffenheit der Wäsche erlordert auch eiwas länger . —Darauk wasche man die Stücke

kältig in reinem , lauwarmem Wasser . Hach dem Nuswringen
as Linnen dem Weiss des frisch gekallenen Schnees .

Man unterlasse das piele Reiben , da die Sunſſeht Seife auf Grung
ſhrer vorzüglicben Eigenschaften allen Schmutz allein löst und

Lrigclperbacmng als gegen Dachabmungen .

Ausfall der

sie ſest zu ·

Selbst die

RBuhrkohlen
ſäſntliche Sorten ,

engl . Anthracit - Kohlen , Ruhr - Brechobcs
für Teniralhelzangenz sowie Ruhr - Gas -
ooos , Elform - und Sraunkohlenbrikets ,

Anfsuerholz 65758
empflehlt zu Tagespreiſen franko Haus .

J . K . Wiederhold
Lulsenring 37 . — Telephon 618

Deberall

erhͤltlicß

Trotz erhöhter %

Einkaufspreise
gebe ich prima Braunkohlen
brikets Union bis auf Weitexe
zu den seitherigen Preisen
Mk. . —per Ctr . bei 20 Otz

5 . 0 — 5 * 2
„ . I0 „ „

Heinrieh Gloek
Grabenstrassse 15

BYTAREerts
heizen glsichm . , halten lang an,
sind reinl u. angenehm , riechen
nicht , russen u. rauchen fast nicht ,
schonen die Oefen u. aind sparaam
im Gebrauch , also in jeder Hin -
sieht das vorteilhafteste Brenn -
material für Zimmer und Küche .96999 Teleph . 11588 .
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Ugterrieht .

Ur . Weber- Diserens
Sprach - Institut

E 6 , 1 Gegründ . 1895
Kurse u. Brivatunterricht in
Franz . , Engl . , Ital . , Span . ,
ERuss . , Handels - Korrespon -
denz in obigen Sprachen . —

Referenzen von Hunderten
von Schülern . — Eintritt
iederzeit . Prospekte franko .
Examenvorbereitung .
Nachhilfeunterricht .

Vebersetzungen . 6elir

Frillelne

hilfeunterricht im Rechnen . Zu
erfragen in der Exp. d. Bl . 5667

nglisn Lessons
Specialty : 35864

CommereialCorrespondence .
F . . EIIwood . EI , 8 .

1 ., l . Klav. - Unterrieht

Fiolin- ertellt gegen mäßig .
Honorar . — Näh .
S J, 10, II . 4542

—2 Auintaner
des Realgymnaf , geſ . , um mit
2 Mitſchülern gemeinſchaftlich
unter fachkundiger , gewiſſen⸗
hafter Aufſicht ihre täglichen
Fansaufgaben anzufertigen .
Gefl . Offerten unter „ Nach⸗

hilfeunterricht ? 40105 an die
Exped . ds . Bl . 40105

Schleiſen und alle
Abzeichen Artikel für Vereine ,
Madeise und Neuanferti⸗
Aaſtricken gung von Stiump⸗
waren bei 36509

Ehmann , 5, 1.

Alte Oefen u. Herde,
ſowie altes Eiſen , Blei , Zink ,
Meſſing , Kupfer , Zinn , Rot⸗
guß kaufe zu den höchſten Preiſen

Sigmund Sommer ,
, 14 und M 7, 30 .

Telephon 3309 .

Kleidermacherin empftehlt ſich.
5497 LEuiſeuring 50 , g. St . Stb .
— in für ins Haus
Schneiderin nehntſch. Oſſe
unt . No. 5348 a. d. Exped . d. Bl .

Nolladen und

Jalouſien
repariert billig 39430
W. Schreckenberger ,

15 . Querſtraße 73 .

Herren⸗ und

Damenkleider
werden fachgemäß aufgebügelt ,
repariert und gereinigt . 39539

G. Schweickart ,
Schneider meiſter , R 4, 19/20 .
Tücht . Friseuse empfiehlt

ſich den geehrten Damen 5482
F A4, 21 . 4. Stock .

Nähmaſchinenarbeit , Wäſche
nen u. auszubeſſern , wird beſorgt .
5507 Augartenſtr . 11, II .

inden freundlicheDamen unahme be
ſtrengſter Verſchwiegenheit . 00

Fleckenſtein , Hebamme ,
MbheimeNeckarau , Wingertſtr .38.

Mandilkgunterrient
für Mittelſchüler . Aufnahme von
Ganz⸗ u. Halbpenſionären . 40003

A. Kaufmann , R 7, 13.
Student erteilt in allen

Füächern ernergiſche Nachhilſe
geg . ſehr mäßigen Preisanſatz .

Näh . M 3, 4, 3. St . 4894
erteillt guten Nachhilfe⸗Nalle unterricht in all . Fächern .

8864 3 , 2 , I. Tr .

Gründlichen

Unterricht
im Zuſchneiden und Anfertigen
ämtlicher Dautengarderobe ert .

Minna Rampp ,
S . , O

akad . gepr . Zuſchneldelebreriit.

ermischtes
Theaterplatz ,

Sperrſitz A, links , 4. Reihe ,
abzuge en. ＋ Gefl . Offert . unt .
Nr . 5502 aß die Exbeb . ds. Bl.

Heixatenl Heiraten !
vermittelt reell und ſicher ohne
Pioviſion die Geſchäftsſtelle des
Heirats⸗Anzeiger in Stutt⸗
gart . — Probenummer diskret
iverſchloſſenem Couvert ohne

irmaaufdruck gegen 50 Pfg . in
Briefmarken . 53861

Ein ſchönes

obenzimmer
it auf Mittwoch und Samstag
an Bereine abzugeben . 5557

2 , 1, „ zum Friedrichs hof“.

Nacan

finden frdi , AufnahmeDamen unter ſtrengſter Diskrt .
bei Fr . Alker , Ludwigshafen -
Friesenheim , Noſenſtr . 11. ⁰0

ILIIIIII
Für

I . Fypotheken
habe dis , Beträge zu vergeben .

21Egon Schwartz , T 8 ,
Friedrichsring . 2439

ülligſt 24. Neuſer , am Meßplatz
en Colaffeum ) . 5480

Ein Kaufmaun ſucht
3000 Mark

gegen Sicherheit und Raten
rickzahlg , aufzunehmen . Gefl .
Offerten an die Expedition
dieſes Blattes . 56906.

Kelcder
zur 1. u. 2. Stelle , auch auf ländl .
Objekte , induſtr . Anlagen und
Hotels unt . günſt . Beding . vern .
prompt M. Leitz, Langſtr . 36, 2 St .5

186251

Darlehen
ſtreug diskret und reel , erh. ahrb.
Leute , Natenrückzahlung . Abkeſſe
Unt. No. 40158 andie Exped . ds. Bl.

Darlehen !
direkt v. Bankgeſchäſt gegen
Sicherhelt , als Verpfänd . d.
Hausſtand . ete . in Raten rück⸗
zahlbar beſchafft : 39486

Kinna , FE 1, 8.
Naepiehen leder Höhe zu 60%/NrlehnZarlehen à J90.

875
Berlin 62 , Friedrich⸗raße 54. Anfragen koſteufr . 22495

Kaufe Möbel , Betten , ganze
Einrichtung . Frau Schüßler ,
Pflüger aßt 17. 40300

Kkauft zu hächsten Preisen 36389

Kassenschran
zu kaufen geſucht . Offerten unter
Nr . 40313 an die Exped . ds. Bl .

einzeln wie in
Pibliotheken

Alte Bücher

A. Benders Antig . , O 4, 17.

SGebrauchter

＋

von 2360 Morgen , eigene
ſowte Branerei für 1800 00
verkäuflich . — Näheres durch
Biktor &Oskar Bauer , Güter⸗
agentur Mannheim , Kronprinzen⸗

Telephon 2644 .

Sahle hohe Preiſe
für getr . Herren⸗ u. Da meukleider ,
Schuhe u. Stiefel . Komme auf
Wunſch in' s Haus . 4869

F . Hauer , d 4, 1.

Zu kaufen geſucht
ein gebrauchter größerer
eiſener Geld⸗ oder Acten⸗

ſchrank . Offeren unter
Nr . 61568 an die Exped .
dieſes Blattes .

5 2

ſinſtampſpapier tunt . Garantie
des Eiuſtampfens ) , alte Metalle ,

alte Flaſch . , Eiſen u. Lumpen kauft
S. Zwickler , Dalbergſtr . 30 3725

Kaufe gegen baf.
Zahle höchſte Preiſe für von

Herrſchaften abgelegte Herren⸗
und Damen ⸗Kleidungs⸗
ſtücke , Militär⸗ u. Beam⸗
ten⸗UAniformen , Schuh⸗
zeug , Möbel , Betten ,
ganze Einrichtung . , Nach⸗
läſfe , Gold , Sülber , Treſſen
Waſſen , Antiquitäten ,
künſtl . Zahngebiſſe , Par⸗
tiewaren jeder Art ꝛc.

Komme überall auch
nach außerhalb . 5443

Beſtellungen erbitte an

Selig , J 2, 20, 5n .

und ganze Wohnungs .

enekanbaus
„ zur guten

Quelle “
I . Vemhelmer
— 8 2 , 4 .

Phologr . Handfane dene . . br8

mit Schlitzverſchluß und Zeiß

des Quant . abgeholt .

Fetragene
Tceſder

Schuhe , gebr . Möbel kauft
28196 A. RKech , 8 1, 10.

Einstampfpapier ,
Bucher , Akten 3
unter Garantie des
Einſtampfens , ſowie
altes Papier , Lumpen ;

und Neutuchabfälle ,
Alt⸗Eiſen ,Zink, Zinn

Kupfer , Rotguß , Meſ⸗fing, ſowie allesorten
Metallaſchen kauft zu
den höchſten Preiſen
Wäilh . Kahn
Tel . 1386 . M &, 16 .

Auf Wunſch wird je⸗

Getragene Kleider , Schuhe
und Stiefel , Möbel und
Betten kauft 28243

M. ickel , T 2 , 16 .

Möbel ,ganze Haushallnggen
auft Frau Becherer , Jean⸗
Beckerſtraße 4. 38335

Gold u . Silber
jede Art alten echten Schmuck ſowie

Brillanten
und ſonſtige Edelſteine wird zu den
höchſten Preiſen angekauft in der
Werkſtätte für Gold⸗ u. Silber⸗

arbeiten von 35473

Hch . Solda , Ql , 13 .

Lumer
In vornehmem Stadtteil einer
* größeren Induſtrieſtadt der
Pfalz iſt ein neuerbautes , ſehr

rentables Haus
mit nur beſſeren Wohnungen ,
parterre flott gehende Bierwirt⸗
ſchaft und geräumiger Laden ,
veſonderer Verhältniſſe halber
unter äußerſt günſtigen Beding⸗
ungen zu verkauſen . 40210

Näberes durch Otto Koch ,
Pirmaſens , Immobilien - Bureau .

Gut rentables Wohnhaus
( Lindenhof ) zu verkaufen . An⸗
zahlung mü

105
Refl . erbitte

unter 5646 an e Exped d. Bl .

Ein Cigarrengeſchäft
unter günſtigen Bedingungen zuverkaufen . Offerten ünter Nr .
5498 an die Expedition ds. Bl .

Nochrentabies
Haus im Banu begriffen , ver⸗
käuſtich , Acciserſparnis .

Off . unt . Nr . 38379 a . d.
Exped . D. BI .

utgehendes Landes - ⸗
produkten - Ge -
sSchüäft ſofort a

verk .
Näheres in der Exp. d. Bl . 5189

Gewetbe⸗Schuppen
180 Quadratmeter Bodenraum ,
aus Fachwerk erbaut zu verkauf .
Nüßh Käſerthalerſtr . 33, 2. St . ie

Unar , beſonvers lichtſtark ,
bill 033

Anleitung wird gegeben .
Q7 , 6, varterre .

fälzer Weiß⸗ u. Not⸗
ognae ,

5
. Begabung , welche

ge
2 vollſtändige Betten ſaſt nen 5 5 1

wegzughalber billig zu verkaufen . Aktlen - Geſellſchaft in beſolbeter
S Stellung zu wirken , ſollen ihre

Adreſſe apgeben unter Nr. 61708
an die Erpedition dfs . Blattes .

Extra⸗Uniform 21 Drag . u.
Säbel , gut er

Scheune
auf Abbeuch . 39816

Ganz von Stein , gutem Ge⸗
bälke , ca. 1148 mit 9 Meter
Giebelhöhe , Ziegeldach , preis⸗
wert zu Neraen
Näh . Mannheim⸗Reckarſtabt .

Dammſtraße 30 2. St .

Mehrere elegante

Schlafzimmer
im Preiſe von

Mk . 30 , 360 , 400 ,
460 und 475

u verkaufen . Die Teile eines
lchen Zimmers werden aaeinzeln billigſt abgegeben 0

A 3 , 19 , part .

Moderne Ladeneinrichtung
zu verk. RI , 7, Cigarrengeſch . 8

Junge Jwergdackel
( Prachlexemplare ) preiswert zu

berkaufen R 7, 35, 2 Tr . l. 5765

Stollen finden.
J Verk. unſ . berühmtAzent ſeſ. Cigarr . Vergül . ev.

250 Mk. monatl . u. m. 246 “
H. Jürgensen & Co. , Hamburg 22
Bezirksvertretung m. Inkaſſo

Bei höchner Problſion iſt von
einer Unfall , Haftpflicht u. Ein⸗
bruchsbiebſiahl ⸗Vetſichergs . ⸗Ge⸗
ſellſchaft zu vergeben ; nur ſolche
die Neugeſchäfte bringen können
wollen ſich melden . Auch als
Nebenverdienſt geeignet . Offert .
unter Ne. 6311 Hauptpoſt⸗
lagernd Mannbeim . 5562

Bezirksvertreter
für Verſicherungen gegen

5509
Offert . unt . F. S. 4064 an

Nudolf Moſſe , Frankfurt

7

Tafelgetränk
Sr. Dorchlaucht des

Fürster Hermann zu
Hohenlolle - Langenburg g
Kaiserl . Statthalter von

Elsasg - Lothringen .

N Sette .

bardla-

Talalwasser
Vorzügl . Hrtrischungs -
getränk wohlschmeckend

appstitanregend , heil -

Wirkend . 44402

Carolabad
* 75 A. G.

75 Rappoltsweller
lle Bruunehrerwällung.

Aufträge werden prompt ausgeführt dureh Rudolph

gegen

Fabrik - Niederlage
von Jean Putzin & Sohn , Mürnberg

Verkauf zu Original - Fabrikpreisen .
Grosge Auswahl in : 62982

modernen Damengürteln , eleganten Leder -
und Opernglas - Taschen .

Sehr billige Preise .

Viek , Mannheim , T 4 . 20 .
Telephon 1632 .

g. Hugelman Planken

ÜUber Pfüälzer MHof .

in echt Schildpatt

Küchenmädchen
geſucht per ſofort . 40194

tadt Basel ,
Kaiſerring 30.

Perufsweſſſel .
Herren von gutem Beruf und

onnen ſind , für eine augeſehene .
roße , deutſche Verſicheruugs⸗

halten , billig zu
5 8

Lenz , Riedfeldſtraße

ſele U. gabrauofte

Porträtreiſende und Sberreiſende ,

Frs Rahmenverkünfer , e

E. Gollinger , Schwetzinger⸗
ſtraße 1. 5741

roviſton verlangt .
Kunſt⸗Atelier „ Juno “ ,

Berlin 80 . , Skalitzerſtraße 104.
Tücht . Friſeurgehilſe gef .

Pfaninoss flüge
moderner Bauart , liefert auch
geg. Teilzahlung , bei Barzahlung
höüchster Rabatt , zu billigsten
Fabrikpreisen das Fabriklager
von F . Siering , 0 8 Kr. Ta,
part . — Kein Laden . — Kata -
log frei . — Telephon 3590 . —
Umtausch . — Verleihanstalt . 65

Junger Maun
der Werkzeugbrauche m
Fachkenntniſſen zu baldigem
Einztritt geſucht .

ernde , gutbezahlte Stellung .

die Exbed. d. Bl .

Bei guten Leiſtungen dau⸗

Offerten unter Nr . 40467 an

40342 & 2, 18 , 1 Treppe.
Enzuverl . Mädchen zukl. Fam .

geſucht . 8 6, 20 , 8. St. l. 5882

Beſſeres Mädchen das perſekt
Nähen und Bügeln kann , etwas
Ztmmerarbeit übernimmt , zu
einem 6¼ Jahre alten Mädchen ,
auf 1. Okio er geſucht . 5564

Näheres in der Exped . d. Bl.
Sule zum 1. Okt . ein tücht

Mädchen , das gut bürgerl . tochen
kann , gegen hohen Lohn . 40315

Näheres 3, 19 , 3. Stock .

Een Mädchen für alle Haus⸗
arbeit ſofort geſucht . 5220

L. 10 . 6, 2 Treppen .
Auf J. Otkiober ein fauberes

Mädchen f. Hansarb . gefucht .
5657 4 36 , 3. St .

81 . 16 Lohkäas

Kiesbaggerei geſucht . Radfahrer 9*
Ein Elevator auf 2 eiſernen

Hausbursehe
Perſonal jeder Art ſ. Hoiel ,

Reſtaurant u. Priwate für hier
u auswärts ſucht und empfiehlt

Dit , Friebrichsplatz .
40437

Schiffen , 1899 erbaut , mit Loko⸗

Tagesleiſtung ca. 700 obm. Fer⸗
ner ein eif. Elevatornachen ,
ca. 40 obm und 2 holzerns ca.
32 Ladefähigkeit billig zu verk.

Automobilkauf

Electromonteure
für Licht⸗ u. Kraftaulagen
ſofort geſucht . 40624

Ffankl u. Krehner ,
D I , II .

Beim Kauf non Automobilen
( neue oder gebrauchte ) gibt
koſtenloſe Auskunft die Auto⸗
mobilfachſchule Aſchaffenburg

Chauffeur -
Ausbildung .

Proſpekte koſtenlos .

Badeeinrichtungen
8 gebrauchte .

Kaſſenſchränke
mit und ohne Doppelpanzer , ein⸗
und zweitürig , billig zu ver⸗

V. Corell , Mannhelm ,
Telefon 3481 .

Taielklaviere

von größerem Speditſons⸗ und
Schiffahrtsgeſchäft

Expedition . 40356

Tichlige Noc⸗ f . Nernel⸗
ktbeiterianen werden geſucht
5701 Roſengartenſtr . 28 .
PFFPPPTT —TT —— ——TT

ſofort geſucht . 4047

Buchdruckerei Walter,

r hier u. ausw . ſuchtu . empfiehlt
Beck⸗Nebinger , P 4, 15. 35497

Gewandte

Maſchinenſchreiberin u.

Steuographiſtin

gesucht .
Offerten erbeten an dise

Tücht . Eintegbrin

D6 , 5 .

Beſſ . Perſonal
einige gut erhaltene , zu M.
100 —250 abzugeben . 39998

Scharf & Hank , C 4, 4.

Nähmaſchinen
u. Hausmädchen ſuchen und
finden ſof . u. a. Ziel Stellen .
Bur . Hilbert , G 8, 5. 40086

Nähen kann wird geſucht , junges

Dnau

Zu verkaufen :
Banterrain ,

ca, 160 8 qm, geteilt oder ganz
ſofort zu verkaufen . Das Terrain
lAt ſehr günnig in anſteigender
Höhe am Eingang des Oostgles ,

Minuten vom Walde entſernt
gelegen . Für Sangtorſum ze.
ſehr geeignet . „ Auf deim Terraim
könnte auch ein Steinbruchbetrieb
eröffnet werden , 9876Atan U. Preis ſehr günſtig .

Näheres bei Auguſt Wein⸗
ſchenk , Baubureau , Baven⸗
Baden , Rheinſtraße 1b.

StallvKamerg .19 %18 m. Anaſtig mat⸗Oblektiv,
wie neu , und ein ſeiner Zim⸗
merſtutzen . 40110

4, 9, 2. Stock .

Mäd en zu kleiner Familie und
Mädchen welch koch kann werden
aufs Ziel geſ. Stellenvermittlung
Böhrer J 3, 1. Telephon 3516 8

FEin gut erhaltenes

koscenium
für größere Bühne billig zu ge Zu erfragen 39011

Tücht . Mädchen f. Nüche u.
Hausarb , find . gute Stelle bei
Frau Hirſch , Luiſenring 60. 0056

Piamiſſo , 1 Schreibiſſch 1 90 7f.
elekkriſcher Lüſter , 1 Motorrad,

1 vollſt . spezereleiurichtung , pol⸗

Bürg . Köchinnen , Zimmer⸗

Kindermädchen das etwas

Kräftiges Mädchen kagsüder

4, 23 , 8. Stoc rechts

Betten , Giczſchrank , Ladentheke ,
Olvau , Chalſelongue , Tiſch , Kua⸗
benrad , Waſchkoſmmode niit Sp. ,
Nähmaſchine , Splegel .

2 in Küche und Haus⸗Mäbchen arbeit bewandert , auf
1. Oktober geſucht . 40258

Mheinhäuſerſtr . 27 , part .AuſpezwahrungsmagazinI G, 4.
— Meue leichteeinſp. Federrolle

vreiswerf zu verkaufen .
Keller , Wagenbauer , R 7r 1I .

gut erhalten , zu

Näh . Mheinhäuſerplatz

tüchtig in der gut bürgerlichen
Kochart , geſucht . Nur Mädchen
mit beſten Zeugniſſen mögen ſich
melden ; hoher Lohn Schriftliche
Off. u. Nr . 5402 a. d. Exp. d. Bl .

Köchin

Dureau RNoſa Schnabel , Lindenhof ,
Meerfeldſtraße Nr. 41. 37819

eee eeeeeeeeee
Ein braves fleißiges

tüchtiges

Mädche
bei gutem Lohn per 1. Okt .
geſucht. 40475

G6 , I , 3. Stock .

per J. Oktober 1 junges
Geſucht drucches Wrabchen
für kleinen Haushalt .

5759 Luiſenring 38, 4. Stock .

von kinderl . Familie geſ. 5540
Nheindammſtr . 1, 2. Stock .

ausmädchen , welches auchH Liebe zu Kindern hat , ſofort
oder auch ſpäter geſ. 6 3. 10a . ,

Tüchtiged braves 70408

Küchenmädehen

Bernhardushof . K 1, 5a
eeeeeeeeeeeeee

Suche ſür m. kinderk . An
ein bravetz , durchaus zuverl, um⸗
ſichliges älteres Mädchen , das in
beſſ. bürgerl , Haus ſchon gedient
u. etwas kochen kann Zu melden
nachm . zwiſchen —5 Uhr . Irau
J . J . Bender , 94 , 18/14 . 224

ee

Mädchen ,
ſ. Hausarbeit , waſchen und
bügeln , das Liebe zu Kindern
hat , für tagsüber geſucht . Zu
ſprechen v. —2 Ühr . 40487

Schweyer ,
Goetheſtraße 18, 2 Treppen ,

Ordentliches

Kindermädehe
geſucht. 40474

Näheres in der Expedlition .
Ordentliches Mädeſen , das

elwas kochen kann , per 1. Okk .
geſucht . K 3 , 1ch , 3. St . 358

Erſtklaſſig . Berm . ⸗Bureau
ſucht für die erſten Häuſer für hier
u. ausw . meh. perf . u. ögl . Köch⸗
innen , Mk. 39 —95 pro Monat ,
Hausmädch , Küchenmüdchen , perf .

ſe e M Kin⸗
ermäbch . , ebenſo iſr . Müdch.

geg.
hohen Lohn ſof. u. 1. Okt. ,
Kinderfrau fucht Stelle . 5715

Roſa Bodenheimer , E1 , 14 ,
2 Treppen , Plk .

„Tücht . Mädchen mit guten
Zeugn . gegen hohen Lohn
geſucht . D J. 3 III . 404 28.

aamele
Lehflings-Gesueh.

Für das Bureau elner Hles .
Eisengresshandlung wird ein

Lehrling
dung . Selhsigeschriebene
fferten unter A. B. 40459

E. Harneit , Arer⸗ mit guter Schur⸗

Brab. ſteiß. Dienſtmädchen — dle ETpgd . ds. Bl .

Lehrmädchen.

Lehrmüdchen ,
welches Luſt hat , das Weiß⸗

geſucht . Gehalt 28 Mk. monatl . ſagk zu erlernen , ſofort

Weidner & Weiss , N 2, 8.

505 größeren Mädchen in

eventuell auch ganze Penſion
geſucht .

f
Ein heſſeres Mädchen

eines chriſtl . Haus tagsüber J

- O de eulen100 i rd *Gelee de len Aufal.
unger ZJugenieur, Abſolvent

e militär⸗
frei , weſcher 3 Jahre Burean⸗ ,

Gefl Offert . beliebe man unt . ea . 2 Jahre Werkſtattpraxis hinter
Nr . 571 ˖ b. zu ri Iſtch hat, ſucht Stelle auf Bureaueeeeeeeeee

oder tnt Betrieb einer Maſchinen⸗
abrik . Gefl . Offerten erb . unter

Nr . 5469 an die Exped . d. Bl .
das etwas kochen kann und ſich
allen häusl . Arbeiten unterziehl ,

Stephanienpromenade 6, IIi

1 Mädchen von 17 —20 Jahr ,
tagsüber für häusliche Arbeit
geſucht . 51¹5

Werftſtraße 5.

Jüngerer Bautechniker
ücht Stellung auf einem Archk⸗in eine kleine beſſere Familie tekturbureau over Baugeſchäft.auf 1. Ol ober geſu nt. 40219 Eintritt möglichſt ſofort , Offert .
int . Nr 5621 an die Expediiton .

Verzuſtelen dwiſchen —8 Uhr Verheirateſer Mann (inm den
Oer Jahren ) , kaunnonsfähig , ſuchs

Beſchüftig . irgendw . Art .

Näh . K 4, 18, vart . , b. Grimm . 2224
in braves , fle ßiges Mädchen

Tüchtige föchinnen , Zimmer,

Tücht . ſelbſtänd , ertahr Bau⸗
geſucht . O 7, 25 , pi. 5589 Werkzeug⸗ und Maſchinen⸗

chloſſer ſucht alsbald Stellun

Häuſer geſucht .
Fran Schulze , Stellen⸗Ver⸗

miktlung , N 3, 17 .

für Hotel , Neſtaurant und Pri⸗
vate , für hier und auswärts ,

Bureau Eipper , I J, 5 .

müdchen , Mädchen allein , in beſſ. Off. u. Nr 5987 an die Exp . d . B
5095 Durchaus zuderläſſig . tuchtiger

Fabrikmeiſter
7 der auch mitarbeltet , ſucht an

* W.Perſonal jeder Art e 5
Aelteres , braves Mäbchen

̃ 2 ſucht Stelle als Haushälterinſucht und empfetlt 8
zu einzelnem Herrnu . 5140

4Telephon 3247 .
Nheindammſtraße 28, 4.„ 73
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Tüchtige 22

Maſchinenſchreiberin 8 ſofort zu vermieten .

und folte Stenographin
( Stolze Schrey )

ſucht auf 1. Oltober oder ſpäter
dauernde Stelle . Beſte Zeugniſſe
ſtehen zur Verfüg . Offerten unter
Nr. 5588 an die Exp. d. Bl. erb.

Fräulein ſucht Stelle zu größ .
Kindern od. einz . Dame . Off . an
C. W. W. M. 1906 poſtlag . 5163

Geſehtes Mädchen
das kochen kann ſucht Stelle zu
einzelner Perſon oder kl. Fam .
Nheindammſtr . 36,4 . St. 1.87

Jane Slenogr . u. Maſchinen⸗
ſchreib , dew. , ſücht anderw . St .

ff. uUnter Nr . 5468 an die Exped .
Y . nuü Wälſchül⸗

bild . J. Lehrſt in kaufm . Bureau .
Off . u. Nr . 5503 an die Exped.

2 Zimmer und Küche im
2, pder3. Stock zu mieten

zeſucht .
Offerten mit Preisangabe

Unt . Nr . 5720 a . d Exp . d. Bl .

9 21 f
2 Zimmer und Küche

für ruh . Leute zu mieten geſucht .
Offerten unter Nr . 30385 an

die Expedition ds . Blattes .
1 ſucht zum . 1Okt. ein

Veamter misr Jimmer mit
ſep. Eing . , evil . auch mit Penfion .
Südlich der Planken u. öſtlich in
der Nähe des Ninges bevorzugt .
Preis bis 25 Mk. Offerten unt .
Nr . 5569 an die Expedition .
JDanen ſuchen per 1. Noobr .

Wohn . v. 2 —3 Zim. , Küche ꝛc.
Nähe Waſſerturm bevorz . Off .
unter Nr . 5888 an die Exped.

FFFFFrrrc ˙ —
Von beſſerem

Kaufmann elegant möbl .

Wohl⸗U. Schlafzimmer
in ruhigem ſeinem Hauſe
geſucht. Offerten mit
Preisangabe unter A. 200
an die Exp. d. Bl . erb . 40388

gureau ! .

A, S
3 zuſammenhängende Parterre⸗
Zimmer zu Bureau und Lager⸗
iwecken ſofort zu verm .

Näheres 2. Stock. 5356

6 15 11 part Bureau cbtſ.
mit Lagerraum pr.

1. Oktober zu verm . 40480

0 7, 21 , Bureaux
mit etwas Lagerraum ſofort
zu vermieten . 39795

75% zwei helle Zim.
Lameyfraße0 e
Bureau od Lager bill zu v .

Tullaſtraße 16
Bureau , beſtehend aus 4

Zimmern , event . mit Lages
Täumen , per Oktober preis⸗
wert zu vermieten . 39691

Einige

Bureaux

ſoſort zu vermieten . Auf⸗
zug , Zeutralheizung , elek⸗

teiſch Licht . 40188
Mannheimer

Börſenbau , . ⸗G.

Mulealev. mit Einrichtung , 2
eimmer ſeparat geleg . ,

wegen Geſchäftsverlegung nach
auswärts per ſofort oder ſpäter

u vermieten . Gute Lage mit
lick nach der Feſthalle . Halte⸗

ſtelle der Elektriſchen . Näheres
Kepplerſtraße 42 part . 37682
EE TTT

Kleinerer ,

an die Exped . d⸗ Bl .

15

h. K 1, Ba , Kauzlei , 2. St. 4004e

LIA . S
in nächſter Nähe des

Hauptbahnhofes
mit 7 Wohn⸗

Laden räumen und
größerem Souterrain , für

Geschäftszwecke
ſehr geeignet , auf 1. Oktbr .
zu vermieten .

Näheres Dr . Bensinger ,
JL 14, 9, II . 39930

00 , 2 dln Nroßer We
zu vermieten . 2

PF 3 , 1
KLaden mit Zimmer per ſof. zu
verm . Näh . Q 3, 12/18 , 2. St .

N ein Laden mit 3
I 7, 1 Nebenräumen für
Lebensmittel und Flaſchen⸗
bier ſehr geignet ; näheres bei

Rechtsauwalt Möſſinger ,

85 1, 2/8 . 39638

5 ) Laden bis 15,.
1 6, 235 November zu verm .

Nüh. P 4, 13, Dürr .38654

2Laden m. kl. Wohn ,
0 3,. O auch Werkflatt wenn

gew. , z. v. Näh . 2 Tr . r. 40e8
1 Laden mit Zem. f.

86 , 28 e. Wurſt⸗ od. and .
Filiale zu verm . Näh . 1 Trp .5

8 6 28 Lager u. Keller zu
9 ver . Näh . 1 Tr. 40377

Breileſtraße, Laden

Magazin zu vermieten . 5571
Näheres parterre .
In der Oberſtadt , in gutel

vornehmer Lage , iſt ein ſchöner

Großes ſchönes Bureau
in gutem Hauſe in unmittel⸗
barer Nähe des Hafens am
Parkring , große Zimmer mit

üubehör , unter günſtigen
Bedingungen per ſofort oder
1. Oktober ds . Is . zu ver⸗
mieten . Anſchluß für elek⸗
triſche Beleuchtung iſt vor⸗
hauden . Gefl . Anfragen unt .
No . 61568 a . d. Expedition .

9 Mageie J
6 7 17 chöner Keller für

9 bſt⸗ und ſonſtige
Waren zu vermieten . 34959

L 2 . 22
eine Werkſtätte oder Lager⸗
raum zu vermieten . 398ʃ6

72 , groge ſchöne
Werkſtätte mit Toreinfahrt

und Hof zu vermieten . 38033

Waldhofſtr . 13
Gewerbeplatz zu vermieten

oder zu verkau en . 51689
Große Stallungen u Heu⸗

ſpeich. 15 get . z. . , ev. d. Haus
zu verl . Näh . 8 6, 37 ,II. 00s

1 Läden . 1
D A , 1

2 Parterre⸗Zimmer , als
Laben und Bureau geeiguet ,
ſpfort billig zu vermieten .

Nüheres 2. Stock . 40448
C

de 8 77 —
F3 . 1 5 6 e

Näbderes 2. Stock . 39660

heller Laden , 2 Schaufenſter u.
2 daranſtog . große helle Räume ,
alles fein herger . , ſof. od. ſpat . zu
verm . Derſelbe würde ſich auch f.
elnen Rechtsanuwalt ſehr eignen .
Zu erſr . c 5 , 2 , 4. St . 282822

6Rheinauſtr.
200 qm gewölbter Keller ,
Gas⸗ und Waſſerleitung ,
Thoreinfahrt , uu verm . 5277

fuür 2) Eckladen mit
Waldhoſſtt . 32 Wohnung zu
verm . Näheres daſelbſt . 5472

mit oder

6 en ohne Woh⸗
nung als

Filiale ſehr
geeignet , ſofort zu verm . 40191

Windeckſtraße 7, part .

Laden
in beſter Lage der

Kunſtſtraße , zu vermieten . 35860

NMäheres Expedition .
Sehr preiswerter geräu⸗

miger Laden in ſehr ver⸗
kehrsreicher kleiner Fabrik⸗

ſtadt Badens Ia . Lage eventl .
mit Wohnung zu vermieten .

Offerten unter Nr . 40452
40452

in beſter Konſumlage Ludwigs⸗
hafens zu vermieten . 37848

Oggersheimerſtr . 351 .

mit 2 Schaufenſtern u Sou⸗
terrain in feinſter Lage , Breite⸗
ſtraße , zu verm . 39887

Näheres zu erfahren in der
Expeb . d. Blattes .

ſca . 60 qm) , mit 2 Schau⸗Aden ſenſter , in der Breiteſtraße
gelegen , zu vermieten .

Offerten unter M. B. No. 35659
an die Exped. ds. Bl .

Zwei große , prachtvolle

Läden
Gckladen )

in beſter Lage der Neckar⸗
ſtadt , Neubau , für alle
Branchen geeignet , auch als

Filiale eines größeren Ge⸗
ſchäfts , per gleich ſehr preis⸗
wert zu verm . 39385

Näh . Waldhofſtr . , pari .

mit anſt . Zimmer ,Laden auch als Bureau
od . Filiale in gut . Geſchäftsl .
zu verm . Zu erfr . 8 6, 15, . 8 “

Ludwigshafen a . Rh .

Caden u . 2 Fim . ⸗
Wohng . i . m . Neubau

zu vermieten , in beſter Lage der
Stadt , Ludwigſtraße 33, Haupt⸗

e Halteſtelle der
traßenbahn⸗gegenüber dem Lokal⸗

bahnhof . Mit Zentralheizung , Gas
u. elektr. Licht eingerichtet . Ferner
1Laden , Ludwigſtr . 73, Nähe des
Stadthauſes u. d. Pfälz . Bank zu
vermieten . Näheres bei Daniel
Waltz , Ludwigshafen a . Rh . ,
Ludwigſtraße 78.

Lamungen

Stadtumzüge

eht nd Serff & Braselmann t
Mannkeim , K 2 , ll . Ludwigshafen , Ludwigstr . 8 .

Serff
Möbektransport , Spedition

8 Braselmann

Lagerhaus .

—

bel bllligster Berechnung und

Als alleinige Mitglieder des Iinternationalen Möbeltransport Verbandes

für Mannbeim und Umgebung bieten Wir jederzeit die günstigsten Transport - ⸗

gelegenheiten von und nach allen Plätzen der Erde .

Besuche , sowie Kostenanschläge gratis und ohne Verbindlichkeit . Koulante Bedienung -

Haupt - Bureau und Lagerhaus K 2 , II .

mn Durchweg neue Patentmöbelwagen mit neuem , bestem Packmaterlal .

Grosse helle Lagerräume

Aufbewahrung von ganzen Wohnungsslnrichtungen , sowie Reiseeffexten .

bester Ausführung .

82879

34
Schillerplatz ſchöne

5 Wohnung 7 Zim . ,
Badezimmer ünd keichliches
Zubehör per 1. April 1907

zu vermieten . 3994⁰
Näheres parterre .

B 6 , 1
Am Eingang zum Friedrichs⸗

park : parterre , 3 ſchöne Zimmer
für Arzt , Rechtsanwalt oder als
Bureau per ſofort oder 1. Ok-
tober zu vermieten .

Näheres 4. Stock . 407T

Neubau , C 2, 19 .
h. 2. u. 4. St . 6 Zim . ⸗W.m. Vadez .

u. Zubehör auf 1. Okt .zu verm. ,
event , 4 Zim . als Geſchäfls⸗ oder
Bureauräufie . 1538651Näh . 1,15

C 3 , 3
2. Stock , 7 Zimmer⸗Wohnung ,
auch geteilt , aüf 1. Oktober zu
vermieten . 37960

401868

1 2. St . , Hth, , 2 Zum.
0 8. 6 u. Küche zu vermieten .

Näh . 1 Tr . Vorderhaus . 39982

0 3 , Aa , Plunken,
neben der Hauptpoſt , 3. Stock ,
5 Zimmer , Bad u. Zub. , Gas u.
elektr . Lißt , vorzüglich für Arzt
oder Rechtsanwalt paſſend , per
ſoſort oder ſpäter zu verm .

Näheres im Laden bei Carl

Zieglwalner . 39468

0 5, 8, 3 Treppen hoch
leeres Zimmer

zweifenſtrig , nach der Straße

per 1. Oktober zu verm . 10442

fan⸗O 7 , 2 un 28

2. St . , ſchöne 6 Zimmerwohng .
mit Zub. per ſof, zu veren . Näh .

0 7. 28, 2. Sl . , Tel. 3839. 5280

0 221
2 „

6 Zimmerwohnung i . 3. St . ,
nebſt einger . Badez . u. Zu⸗
behör ſofort zu vermieten .

Näheres im Laden oder
Alfred Glaſer , C 4, 10. 40247

P 4. 13 , Htos . , 2 Tl . , 7 Zim .
u . 2 Zim . u. Küche . v 5760

0 4 18
8 ebt . 2 Zim . und

9 Küche im 4. Stock
ſof, zu vrim . Näh . 3. Stock . s

E E I Tr. , 5 Zim. , Küche ,
0 95 15 Bad u. Zub, auch als
Bureau ſof . oder ſpäler zu v 5591

— —2 ineinander⸗
0 6, 78 geh. Zimmer ev.
als Bureau zu p Näh .2. St . 4713

Hinterhaus 2. Stock ,D 7, 20 2 Zimmer u. Küche
zu vermieten . Näh . daſelbſt . .

Neubau E 7 , 9

2. Stock je 2 Zimmer und Küche,
4. Stock je 3 Zimmer und Küche
per 1 Oktober zu vermiet 5448

Näheres 4 7, 41 , 2. Stock .

E . S
3 Treppen , elegante Wohnung ,

8 Zimmer m. Balkon , Veranda

u. Zubehör zu vermieten .
5 äh. E 83 5, part. 39800

＋ 5 2
4. Ot. , 8Zim,üche ,

9
Kammer , Keller per
1. Oktober zu verm .

Näheres F 5, 1, 3 St . 5211

1 2 Zimmer u. Küche
6 5, 18 part . Seitenb . an
kleine Familie zu verm . 5754

0 7 11 part . , 3 Zimmer
9 und Küche an ruh .

Leute per 1. Okt . zu verm .

U 7 39 Vorderh . ,2 Zimmer
9 u. Küche zu verm . 05

H2 , 9 ,
2. Stock , zwei ſchöne Zimmer ,
Küche und Zubehör per 1, Okt .

zu verm . Näheres Laden . 5748

5 Stiegen , Wohn⸗
73 24 ung , 6 Zim ' mit

Erter , Küche und Zuvehör auf
15. Sept . oder 1. Okt zu v. 5298

19,35
Jungbuſchſtr . 18,

95 80 ſch . g Jim . , Küche
u. Kammer zu verm . 40398

ſchöne 6⸗Zimmer⸗
K 15 12 Wohnung, Blick in

Anlagen , 2. Stock , mit reichlichem
Zubehör , in rubig . Hauſe , ſofort
oder 1. Oktober zu vermieten .

5521

2. St . , 2 Zim . und

K3. 28 Küche ſof. 3. v. 5613

8

8Neubau
„ Wohnungen
mit je 7 Zimmern und

reichlichem Zubehör per

1. Oktober zu vermieten .

Näheres beim Eigentümer

Reimnitz , N 2, 10/11 .

Neubau ,
P 7, 22

2. Sſock , herrſchaftliche acht

Zimmer⸗Wohnung mit ſepa⸗
rater Etagenheizung u. reich⸗

lichem Zubehör per 1. Oktober

zu vermieten . 38927

Näh . bei Herrn P . Detroy ,
Architekt , U 4, 13 .

Neubau P 7, 22
4 . St. , 5 Zimmerwohng . ,
Bad , Gas und elektriſche

Beleuchtung mitreichlichem

Zubehör u. Kohlenaufzug
per 1. Oktober zu verm .

Näheres bei Herrn
P . Detrop . Architekt ,

580s 4, 13 .

0 155 1 1
eine Wohnung ( Vor⸗
derhaus ) 3 Ziu n

Küche zu verm . Näh . 2. St . deze

8 1 1
2. Stock .

Hinterhaus ,
Wohnung , 3 Zimmer
und Küche , auch zu Büro⸗

zwecken geeignet , per 15 .

September billigſt zu ver⸗
mieten . Näheres beim

Hausmeiſter , 3. St . 08e

8 1 7
4 Zimmer mit Küche
per 1. Okt . zu ver⸗

mieten . Nüheres Laden . 5322

K 4
3. St . , 1 Zimmer u

9 Küche und 2 Zimmer
u. Küche zu vermieten .

K 4, 11
3. Stock rechts .

zu vermieten .

2
8

3 Zimmer u. Küche im 2. Stock
per 1. Okt . preisw . z. v. 40320

Augartenſtraße 24 , 3 Zim -
mer und Küche per 15. Juli

zu vermieten . 38034

Beilſtraße 14, 2 Zimmer u.
Küche , Balkon , Abſchluß , per
1. Oktober zu verm . 5109

Küche , Glasabſchluß , Balkon
zu vermieten . 5732

Beilſtraße 23 4. St. Vorder⸗
haus 3 ſchöne Zimmer u. Küche
ſofort beziehbar zu verm . 58

Böckſtr , 17/19 , 3 Zimmer und
Küche per 1. Okt . zu vermteten .
Näberes Böckſir . 20, 2. St . 9252

Colliniſtraße 14, 1 leeres

Zimmer zu verm . 5747

Dammſtr . 5/6 , ſch. Balkon⸗
woh. , 9 Zim . u. Zub . , 1 Tr .

h. bd part , 6 Zim . u. Zubeh .
freie Ausſ , Garten b. Hauſe ,

5227

Dalbergſtraße 9, ſchöne 3
Zimmer und Küche zu ver⸗
mieten . 5238

5 74
Dammstr . 36, 3. Stog
4 Zimmer u. Zubehör , in freier
Lage, ruhig . Hauſe , per 1. Okt . zu
verm . Näheres parterre . 5402

fein 1 tertes Zimmer ſoſort
zu 1. 5420
55000

ane 97 2 Sted linte
Langſlt. 90 Ziun
zu vermieten . 5658

19
Zim . ⸗Wohnungen

p. 1. Oktober billig zu vermieten .

Laudteilſtraße
2 Zim . ⸗ u. 3

47808. Näh . O 7, 2 4 part . x.

Mollstrasse 3
ſchöne Lage , abgeſchl . Wohnung ,
3 Tr . hoch , 2 Zimmer , Küche
mit Gasleitung u. Manſarde
an ruhige Leute per 1. Oktober

zu v. Näh . part . rechts . 40139
r 2 Tr. , fein Zim .

Mollſkr . ö liort au v . 5585
U

bake Marktplatz “ Steaße “
elegante Wohnung mit 7 Zim .
und allem Zubehör , elekt. Licht,

Gas , Perſonenaufzug per 1. Juli
oder ſpäter zu verm. Zu erfragen

H 1, 1 und 2,

Meerlachſtr .3 Bad
ferner 2 Zimmer und Küce
5. Stock ſof. oder 1. Okt . zu v.
Näheres Windeckſir 4, part . 4091s

Nuitsſtr . 14 ,
2. Stock , 5⸗Zim . ⸗Wohng .
mit Centralheizung , auch

für Bureau geeignet , zu
vermieten . 39680

äheres daſelbſt .
2

Oberstadt ?

Herrſchaftl . 1. St . , 68

Zim . f. Arzt⸗ od. Anwalts⸗

Wohnung , auch für Ge⸗

ſchäft , per 1. Sept . zu v.

Näheres G 2 , 20 , 8. St .

—

D 5

Parkring
große herrſchaftl . Wohnung
mit allem Zubehör zu verm .

Anfragen unt . Nr . 61568
an die Exped . ds . Bl . erbet .

Eichelsheimerſtraße !
1 Tr. , möbl . Zim . zu verm . 520

Eichelsheimerſtraße 1, Lin⸗
denhof , 2 Zimmer u. Küche zu
verm . im 5. Stock . 39991

Zu erfragen 2. Stock rechts .

Friedriehsring 46
Souterain Wohnung neu herger . ,
3 Zim . u. Küche an Leute ohne
Kinder , für Bureau ev. auch für
Lagerräume geeignet , per 1. Okt.
zu vermieten . Zu erfragen daſelbſt
Hausverwalter , 5. Stock . 39750

Ftförichsring U 5, 16
4. Stock , 4 Zimmer und Küche
per ſofort bilig zu verm .

Näheres varferre . 39906

Friedrichsplatz 12
Wegszugshalber iſt der 1.

oder 8. Stock , je 8 Zimmer
und Küche ꝛc. nebſt Zubehö
mit Centralbeizung verſehen
ſofort oder ſpäter zu verm .
3498 Näh . 3. Stock .

Haſenſtraße 22, 3 Zimmer
u. Küche auf 1. Okt . zu verm .

Näheres Wirtſchaft . 5038

Parkring 31
2 eleg . neu ausgeſt . Wohng . ,
1. Stock : 5 große , 1 kleines u.
2 Eutreſolzim . nebſt Badez . ,
4. Stock : 5 große Zim . nebſt
all . Zubeh . p. ſofort zu verm . 5

Näheres zu erfr . Buregu
im Hof . 39527

Ffägersgrundſtr . )un.
Kilche z. v. Näh . paxt . 18 . 820 5

2 0
3 , Querſtraße 27
3. St . , ſchöne Wohnung , 3

Zimmer u. Küche , Balkon zu
vermieten . 5062

Näheres 4. Stock links .
7 6

Rheindammſtr .
zwei Zimmer u. Küche im Ab⸗
ſchluß an kleine Famlte zu verm .
Näheres 1 Treppe hoch. 40381

inag 7 2 Sim . u.
Rheindammſtr. 47 Kache na

Zubeh . u. Balk , an ruh . Leute p.
1. Okt . z. v. Näh . part . 5668

Rheindammſtr. 00, Reuban
Sch 3 u. 4 Zim. m. Bad z ver m.

36548 Näh . Gramlich , Aheinpark .

Hafenſtt. 34 2. St . , Wohnung ,
3 Zim. , Küche und

Kammer per 1. Okt. zu v. 5017

Hafenſtraße 74 ,
5. St . , 2 Zimmer u. Küche auf
1. Okt . zu vermieten . 40078

Zu erfragen bei Joh . Jakob

Seitz , Seckenheim , Hptſtr . 153.

5, 4. Stock , ein
großes leeres Zimmer mit Kochofen
per 1 Oktober zu vermieten .

Näheres 3. Stock , rechts . 5664

0 ‚ ( H 8) 2. St . ,
Jungbuſchſtr . 3 ſn Zn.
merwohnung zu verm . 38228

Näheres Papiergeſchäft .
ſſr Stod , 3

Jungbuſchſtk. 2 Zimmer u.
Küche per 1. Okt . zu verm . 4689

Rheindammſtraße 71 u. 78

u. Ecke Landteilſtraße , Neu⸗

bau , elegante Wohnungen , 5

Zimmer , Küche , Mädchenz .
Bad , Speiſekam . u. reiches
Zubeh . zu verm . 40028

Näheres Karl Loeb , Bau⸗

geſchäft , Rheinvillenſtr . 9.

Rupprechtoſtr. “ 12 III . r .

Selten ſchöne Wohnung ,
4 Zimmer , 2 Balkons , Bad ꝛc.
umſtändehalber per 1. Oktober
preiswert zu vermieten .

Rheinvillenſtraße 6 J, ſchön
ntöbliertes Zimmer ſoſort zu
vermieten . 2342

Stephanienpromenade 4,
e 5

4 ner , Küche u.
ten, 40458

Näheres Zuiſenring Nr . 50 ,
Buregun . 402585
Stephanien⸗

promenade 15

1 elegante Wohnung mit

Zimmer und Badezimmer im
3. Slock per 1. Okthr , 2 Zimmer
u. Küche u. Zubehör , 2 Zimmer ,
Küche , parterre , ſofort beziehbar ,
zu vermieten . 39399

kleine Wohnungen zu ver⸗
mieten . 29590

Gg . Börtlein , Götheſir . 4.

Fine ſchöne Wohnung , 3 Jan ,
Küche u. Badezimmer , 4 Tr . ,

45 Marz monatlich , zu verm .

Si erlragen P . 08 .St u

Schöne 4 Zim . ⸗Wohnung
Bad und Sypeiſekamaler , nebſt
Zubebör auf 1. Okt . zu vri 4

Näh . Loitzingſtr . 20, 3 Stock.
Neu hergerichtete 58765

- Zimmer⸗Wohnung
mit reichl . Zubehör , Gontard⸗
ſtraße 7, 1 Tr. , auf ſof. z. om,

Naberes N 7, 2b , 8. Stock .

Eine Wohnung , beſtehend
aus 2 Zimmer , Küche und
Zubehör an ruhige Lente zu
vermieten . 401⁵0

Näheres Waldhoſſtraße 26,
Stock2*

Frr init Manh,
Küche u. all . Zub. , in ruhig⸗

Hauſe ſpeg. Wegzugs auf 1. Okt⸗
oder ſpäter zu vermieten . 5573

Näh . 7. 1Ka , paxlerre .
21 mit Bab

4⸗Zimmer⸗Wohnung u. anen
Zubeh . per 1. Okt. zu verm . Näh,
Seckenheimerſtr . 38 , UE

Freundliche ? Zimmer , Bas
u. fämtil . Zubehor , ſof. od. au
ſpäter ſebr presw . in vm, 570

Näh . Jungbuſchſtr . 11 part .

Feudenheim . 3 Zimmer mi
Küche und Gartenanteil zu
verm . Daſ . Haus zu verkfu

5697.— — — — —¶·⅛U—

In einem ſeinen , neuer⸗
bauten Hauſe der Neckar⸗
ſadt , Nähe der Friedrichs⸗
brücke , 3 plachtholle ,gut
ausgeſtattete Wohnungen

6 Zimmer u. Mädchen⸗
zimmer ,Bad Kuͤche, Speiſe⸗

kammer , Keller imit reich⸗
lichem Zubehör , per gleich
oder ſpäter , ſehr preiswert

zu vermieten . 39884

Näheres Waldhofſte . 4,
varterre .

2 unmöblierte ſchöne helle
Zimmer mit VBalkon u . ſep .
ingang an beſſeren Herrn

od . Fräul . auf 1. Oktör . zu
vermieten . Näheres in der
Exped . des Blattes . 40400

Schöne geräumige Wohuung
4J. Stock mit 2 Zimmern , Küche,
Kammer , ſowie allem Zubehör
per ſoort zu vermieten . 36142

Näheres 4: 7, 38 ,2. Stöck

Schwetzingerſtraße 80, zwei
Zimmer und Küche ( Gaupen ]
zu vermieten . 5

55 8 Aeeheere
— —

40 Zin. ⸗Wohnungen
neu hergerichtet , mit ſreier
Ausſicht , elektriſch Licht und

an ane
Rheinvillenſtraße 7, ſchöne

—5 Zimmerwohnung , Küche ,
Bad ete . zu verm . 51²²

Jungbuſchſtraße Nl. 24
2. Stock , 5 Zimmer , Badezimmer ,
famt Zubehör wegzugshalber zu
vermieten . Näh. parterre . 4836

Jungbnſchſtr . 25
2 Zimmer , Küche mit Abſchluß
und allem Zubebör an kuhige
Lente zu vermieten . 5434

Zimmer u. Küche
5652

5 Hihs . , 1 Tr. , 2 leere .
L 5 4 ſchöne Zim. zu v. 5767

L 4, 5 , 2. St . Its . , 3 Manſ .
m. Küche an ruh. Fam .z. v. 518⸗

5
L12 , 12
zu vermieten .

Hinterh . parkerre ,
5 Zimmern Küche

5651

85 1 3 1
hochpart, , ſehr ſchöne

55 17Zim . ⸗Edwohnung ,
freie Ausſicht , neu hergerichtet , nut
od. ohne Bureau per April 1907

zu veren . Zu erft . 1 Treppe . 40329

L 13 ,8
ſchöne Wohnung 8. St . s Zimm⸗
Badezimmer u. Zubeh . per 1. Okt .

u vermieten . 38148
Näheres Parterre .

L 2 6
kl. Manſard . ⸗Wohn. , 2

0 Zim . u. Küche bis 1.

. , 10
gegenüber dem Hoftheater ,
J. Stock , 5 Zimmes⸗Wohnung
mit Küche per 1. Oktober zu

Oktsber zu vermieten . 5655

„Z. m. Abſchl . ( uum. )Nub 71
zu v. Näh . Sattlerladen . 57

N 4 60
part . , s Zimmer und

* Zubehör zu vermiet
Näberes 2. Stock . 38408

vermieten . Näheres durch den
Wirt Hablizel , B 2, 10, part . 4029 0 5, 13

2 Ziin . an einzel .
Perſon zu v. 5898

Näh . bei Carl Müller , R 3, 10.

5. St . ,2 Zim. u. Küche
85, ame9 , 0N an ruh . Leute zu v.

Näheres im 2. Stock . 8674

Jungbuſchſtr . 32/34 , 3 Zim .
u. Kuͤche, abgeſchl , bis 1. Okibr .
zu vern . Näberes 2. Stock . 53

S 6 . 7
2 Zimer u. Küche u. 3 Zim .
und Küche zu verm . 5061

4 1gr . Zim .4 Tr. m.
8 65 28 2 Betten a. 1 o. 2
Herrn m. o. o. Penſion z. verm .
Näheres 1 Treppe . 40375

8 6. 37 abgeſchl. Manſarden⸗
9 2 wohnüng . 8 Zimmer

u. Küche zu vermielen . 40305

U1 ,
4. St . , —3 Zimmer
u. Küche geg. den Hof

per 1. Okt . z. v. Näh . 2. St . sros

Jungbuſchſtr . 32/34 2Ztum
u. Küche , Balkon bis 1. Okt . zu
verin . Näh . 2. St . 5675

Nitrerns 14 , 2 große Zim .
nuii Küche , 4. Stock , au eine

Danmie od. ält . Ehepaar zu ver⸗
mieten . Näheres 2. Stock . 5717

5 5. ( %½ S8) 1 Zim .
Kirchenſtt. 10 und Nühe zu
verm . Näh 4. St lks . 8821

Kirchenſtt. 24 ( 8 8, 24b )
5. Stock , ſchön . großes Zimmer
zu vermieten . 40088

Augarkenffraße 4
3. Slock , eine hübſche 3 Zimmer⸗
Wohnung mit Zubeh . p. 1. Okt .

Luiſenring 17
neu hergerichteter 4. Stock , vier
Zimmer und Küche ,

8

toAugartenſtr . 73 , 3. St . ,
Balk . - Zim. u. Küche a. 1. Oktbr .

3. J . Näh . part , Wirtſchaft . 8es

zu verm . Läh . Laden . 5560 vermieten .
uür 32 2. St . ,3 Zim.

Augartenſtr. 9 Küche und Zu⸗ 1 Zimmer
behör ſofort od ſp. zu verm . 5006 hameystr . 1 un Bi

an ruhige , kinderl . Leute zu verm .
Näheres im Laden . 4036

Rennershofſtraße 27

8 Stocl rechts Rhein gegenüber ,
4Zimmer ꝛc. , Dezeinber beziehbar ,
aüf 1. Jaunar zu vermieten . “ “

r 36a , 8. St . ,
diei Zimmer und Küche per

1. Oktober zuv Näh . 2. St . 8322

Schwetzingerſtraße 98,
2 Zimſmer und Küche in gutem
Hauſe zu verm . 5236

Näheres 3. Stock .

Schwetziugerfr.124 Ji⸗
u. Küche zu vermteten . 5649

Bad ſoſort zu vermieien .
reis 60 —65 M. monatl .

Näh Werftſtr . 15, II . 5068

groß . möbl . Palerte⸗A 1, 6 Zinmer an ſollden
Herrn zu vermielen . 56 45

B 6 , 101I1

Seckenheimerſtraße 100 und
einhäuſerſtr . 84,1 . 4. Stock ,

eckenheimerſtraße 108 , im
1. Stock , je 3 Zinn . u. Küche pr
1. Okt . a. c. zu v. Näh . Bubeau ,
Roſengartenſtraße 20. 40331

Schanzensff . 93, (J 8)
ſchöne 3 Zimmer⸗Wohnung
mit Zubehor per 1. Oktober zu
vermieten . 40420

Tcc — —

Schwetzingerſtr. 64 .
Helle , geräumige Werkſtatt ,

auch als Magazin geeignet , iſt
per 1. Oktober zu vermieten .

Nähers bei Frau Rimbach ,
2. Stock . 511¹

222 — —

Seckenheimerftr. 33 2 Ziur⸗
und Küche zu verm . 5580

4. Sꝗt. , 1 ſchon mbbl⸗
36,218

u. Zollamt , mbl

Zimmer

2 möblierte Zimmer63 : 19

Zien p. 1. Okt .1 v .

auch Wohn - und Schlafzimmei ,

zu vermielen .

F 25 5
1 Tr . mobl . Zinn .

2 Tre, ſchön möbl .
G 4, 7 Zim

od. obne Penſ . z. v .

Peuſion zu vermieten . 41¹

einf . ſubl . Zim . zu verm . 82

6,20

eine Treppe , ein möbl . Zimmer
ker ſofort zu vermieten . 40113

Zimmer z. v. 5524
Nähe Aimtsger ,

6, 22a, 1

11
5 1. Oktober zu vel⸗

mieten . Näh. über 2 Tr . 40465

zu vermieten . 5188

1 Tr . 1 ſchön möbl⸗
04 . 19

I 1 13
8. St , ſein möb⸗

0 liertes Zimmer ,

ev. mit Penſion zu verm . 5699
ein ſchön möbl . Zim .

0 55 6 4000
2 Tr . mbl . Iiſſ Jo.
od 1 Okt z. v. 5022

725 490
F 5 , 22 mit ſep. Eing . ant
anſtänd . Fräulein z. v. 40387

Zim . ſof. zu v.8083

18 ein möbl Iimmer nuft
6 65 1

6 6 ſein möbl , Zimt mmtt2
J0 , 1 Betten , mit oder ohnle

186 6, 2

tin möbl . Zimmer zu
verm , Näh . J. St . . “

.——
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